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ländlichen Raum   
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hier: Stellungnahme 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender Eichstädt, 

ich bedanke mich für die Möglichkeit, zu dem o.g. Antrag Stellung nehmen zu können.  

 

Grundsätzlich steht die Bürgerbeauftragte der Entwicklung eines Förderprogramms 

zur Unterstützung der Niederlassung von Ärztinnen und Ärzten im ländlichen Raum  

positiv gegenüber. Dies kann ein Baustein sein, die Versorgung gerade des ländlichen 

Raums mit Ärztinnen und Ärzten zu forcieren und einer Unterversorgung entgegen-

zuwirken.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

   gez. 

         Birgit Wille 
 

   
 
 
 
 

Die Bürgerbeauftragte  
für soziale Angelegenheiten 
des Landes Schleswig-Holstein 
bei dem Präsidenten des 
Schleswig-Holsteinischen Landtages 

 

                  Die Bürgerbeauftragte   ▪   Postfach 7121   ▪   24171 Kiel 

 
 
Per E-Mail 
 
Vorsitzender des Sozialausschusses   
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Peter Eichstädt, MdL     
- Im Hause - 

Ihr Zeichen:       
Ihre Nachricht vom:       
 
Mein Zeichen: B 13-Allg.      
Meine Nachricht vom:       
 
Bearbeiter: Henry Sievers 
 
Telefon (0431) 988-1234 
Telefax (0431) 988-1239 
Buergerbeauftragte@landtag.ltsh.de 
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